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Dollerner Straße 28
21720 Guderhandviertel
Telefon 04142-8986970
Telefax 04142-8986979
www.hpmeyer-hausbau.de

Sie finden uns 
im Zelt Nr. 2
Stand Nr. 24

Dachdeckermeister
Bau-Ingenieur

Bedachungsgeschäft
Gegr. 1904

Carl-Holst-Straße 5 · 21720 Steinkirchen
Telefon 0 41 42 / 24 15 · Fax 0 4142 / 24 95

Sie finden uns auf Stand F-06. Wir beraten Sie gern!

JONNY CARSTENS
Ihr Dachdecker seit 120 Jahren im Alten Land

www.stadtwerke-stade.de

Besuchen Sie uns bei den Norddeutschen Obstbautagen – Stand Z-1.25

Lösungen für Ihr Business – direkt von nebenan:

Ladesäulen und Wallboxen

Wärmepumpe

Photovoltaikanlage

Flächenanmietung für PV

1RUGGHXWVFKH
2EVWEDXWDJH

��� XQG ��� )HEUXDU ����
%HVXFKHQ 6LH XQV LQ =HOW � DQ XQVHUHP

6WDQG =������ :LU IUHXHQ XQV DXI 6LH�

:HLO·V XPPHKU DOV *HOG JHKW�

Mittwoch und Donnerstag
auf unserem Stand im Festzelt!

Red-y for
Saftig?

Probieren Sie den
Kissabel®-Saft.

www.elbe-obst.de
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 Hans-Joachim Prigge 
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  Pflasterarbeiten 
  Erdbau 
  Aushebung und Säuberung  
  von Teichanlagen, Gräben  
  und Beregnungsbecken 
  Haustrockenlegung 
  Drainage/Instandhaltung 
  Hausanschlüsse 
  Forstarbeiten 
n 

Straßen- u. Tiefbau 

allgem. Erdarbeiten 

ie 76. Norddeutschen
Obstbautage in Jork fin-

den in diesem Jahr unter dem
Leitthema „Frucht trifft Inno-
vation – Obstanbau & künstli-
che Intelligenz im Fokus“ von
Montag, 9. Februar, bis zum
Donnerstag, 12. Februar, statt.
Zu der größten Messe- und
Vortragsveranstaltung der
Obstwirtschaft in Nord-
deutschland laden der Obst-
bauversuchsring des Alten
Landes (OVR), die Obstbau-
versuchsanstalt (OVA) Jork der
Landwirtschaftskammer Nie-
dersachsen und die Landes-
fachgruppe Obstbau im Nie-
dersächsischen Landvolk ihre
Gäste gemeinsam herzlich ein.

Der Landrat des Landkrei-
ses Stade, Kai Seefried, hat
die Schirmherrschaft für die
diesjährigen Norddeutschen
Obstbautage übernommen.

Die Obstwirtschaft der
norddeutschen Bundesländer
mit ihrem Kerngebiet, dem Al-
ten Land, ist mit den Berei-
chen Produktion, angewandte
Forschung, Beratung, Aus-
und Weiterbildung, Vermark-
tung und Verbandspolitik ein
bestimmender regionaler
Wirtschaftssektor. Mit den
Norddeutschen Obstbauta-
gen zeigt sich die Obstwirt-
schaft der Öffentlichkeit mit
wissenschaftlichen Beiträgen
der angewandten Forschung
– auch aus dem Esteburg
Obstbauzentrum Jork –, mit
der Regionalpolitik, der Agrar-
und Marktpolitik sowie dem
Berufsverband und spiegelt
damit jährlich die Situation
des Erwerbsobstbaus der
Obstbauern Norddeutsch-
lands in der aktuellen Situati-
on wider.

D An den zwei 

– präsentieren sich die Unter-
nehmen der Obstwirtschaft
auf der Fachausstellung im
Zentrum Jorks am Hotel Al-
tes Land in fünf beheizten
Großraumzelten, darunter
das Innovationszelt „Obstan-
bau trifft Innovationen“, so-
wie auf dem umgebenden
Freigelände
mit Maschi-
nen und Ge-
rätetechnik,
Obstbäu-
men, Be-
darfsartikeln
und Dienst-
leistungen mit dem Schwer-
punkt Obstbau.

Jeder Quadratmeter der
zur Verfügung stehenden
10.000 Quadratmeter Zelt-
und Freilandausstellungsflä-
che wird von den 150 teilneh-
menden Unternehmen und
Institutionen genutzt. Bei den
Maschinen sind die High-
lights der diesjährigen Aus-
stellung der vollelektrische
Obstbauschlepper „e107“
der Firma Fendt und der
ebenfalls vollelektrische Lkw
E-Actros von Mercedes-Benz
Trucks, präsentiert auf dem
Ausstellungsgelände von
Sternpartner.

Mehr als 20 Aussteller
zum ersten Mal dabei

Wir freuen uns über mehr als
20 Aussteller, die zum ersten
Mal während der Ausstellung
dabei sind. Wir begrüßen all

die Aussteller, die uns über
Jahre bei der Ausstellung be-
gleiten und so ihre Verbin-
dung zu den Norddeutschen
Obstbautagen und der Bran-
che bekunden.

Die Norddeutschen Obst-
bautage beginnen bereits
am Montag, 9. Februar, um
17 Uhr mit der Jahresmitglie-
derversammlung des Obst-
bauversuchsringes des Alten
Landes e. V. im Esteburg
Obstbauzentrum Jork. Im
Rahmen der Vereinsregulari-

en wird über das zurücklie-
gende Jahr 2025 berichtet,
der Haushalt für das laufen-
de Jahr 2026 vorgestellt, und
es finden die Wahlen der Mit-
glieder für den Vorstand und
die weiteren Gremien des
OVR statt.

Im Anschluss findet ab
19.30 Uhr die Buchvorstellung
„Wachstumsregulierung in
intensiven Apfel- und Birnen-
anlagen“ von Gerhard Baab,
Peter van Arkel und Jacob-
Hinrich Feindt statt.

Hierzu ist auch die weitere
Öffentlichkeit herzlich einge-
laden.

Am ersten Messetag, dem
11. Februar, gibt es im Inno-
vationszelt „Obstanbau trifft
Innovationen“ Praxisberichte
und Perspektiven zum Ein-
satz der künstlichen Intelli-
genz im Obstbau. Über
„Mehr Zeit für den Obstbau:
Wie ChatGPT Büroarbeit er-

leichtert“ berichtet ab 11 Uhr
Anne Dirking von der LWK
Niedersachsen. Um 13 Uhr
zeigt Obstbauer Dirk Zabel
in seinem Beitrag „24 Mona-
te in 20 Minuten: Moderne
KI-Werkzeuge im Arbeitsall-
tag auf dem Obsthof“.

Was in naher Zukunft
machbar ist

Im Anschluss berichtet Moritz
Hentzschel vom OVR aus sei-
nen Erfahrungen mit dem

Projekt Sam-
son unter dem
Titel „Einsatz
von künstli-
cher Intelli-
genz im Obst-
bau: Was
geht heute

und was in naher Zukunft?“
Am zweiten Messetag,

dem 12. Februar, ist der Bir-
nenanbau als Alternative
zur Apfelproduktion das
Schwerpunktthema. Den An-
fang bestreiten ab 11 Uhr
Ursula Schockemöhle von
der Agrarmarkt Information
zusammen mit Jürgen Faby
vom Fruchtgroßhandel Faby
über die Chancen und das
Potenzial des Anbaus von
Birnen in Deutschland aus
Sicht der Vermarktung. Ab
13 Uhr beleuchten Maike
Steffens vom Obstbauver-
suchsring und Prof. Dr. Ro-
land Weber von der Obst-
bauversuchsanstalt Jork der
LWK Niedersachsen die stei-
gende regionale Bedeutung
der Birne aus Sicht der Bera-
tung und des Pflanzenschut-
zes. An diese Vorträge
schließt sich eine Fachfüh-
rung zum Thema „Innovati-

ve Technik im Obstbau“ an.
Um 16 Uhr eröffnet in der
Jorker Festhalle Claus Schlie-
cker als Vorsitzender der
Landesfachgruppe Obstbau
Niedersachsen sowie auch
als neuer Vorsitzender der
Bundesfachgruppe Obstbau
den Verbandspolitischen
Nachmittag des Landvolkes
Niedersachsen und berichtet
über die aktuell bedeuten-
den Themen der berufsstän-
dischen Arbeit.

Ihm folgt mit einem agrar-
politischen Grußwort aus
dem Niedersächsischen
Landtag Dr. Marco Mohr-
mann, MdL, agrarpolitischer
Sprecher der CDU-Landtags-
fraktion und Generalsekretär
der CDU Niedersachsen. Als
Festrednerin auf den diesjäh-
rigen Norddeutschen Obst-
bautagen richtet Silvia Bre-
her, MdB der CDU/CSU, ihre
Worte als Parlamentarische
Staatssekretärin beim Bun-
desminister für Landwirt-
schaft, Ernährung und Hei-
mat an die Obstbauern und
ihre Gäste.

Herzlich willkommen zu
den Norddeutschen Obst-
bautage 2026!

Vorsitzender
Obstbauversuchsring
des Alten Landes

Vorsitzender
Kreisbauernverband
Stade e. V. im Landvolk
Niedersachsen

Leiter Esteburg
Obstbauzentrum Jork

Frucht trifft auf Innovation in Jork
Die 76. Norddeutschen Obstbautage rücken künstliche Intelligenz in den Fokus – 150 Aussteller informieren

Die 76. Norddeutschen Obstbautage werden wieder viel
Fachpublikum anlocken. Aber auch interessierte Laien sind

willkommen, sich über neue Trends, politische Entwicklun-
gen und wissenschaftliche Erkenntnisse zu informieren.

Der Eintritt kostet für Erwachsene 15 Euro am Tag (beide
Tage: 25 Euro), Jugendliche zahlen 5 Euro (für beide Tage:
10 Euro). Jugendliche unter 15 Jahren haben nur in Beglei-

tung eines Erwachsenen freien Eintritt.


